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Zurzeit ist

sie die

höchstrangige Gruppe von Forschern an der Uni Hohenheim:

Die Forschergruppe „Regionaler Klimawandel“ (FOR 1695).

Zur Halbzeit-Evaluation erhielt sie viel Lob von der Deutschen

Forschungsgemeinschaft DFG. Und 2 Mio. Euro für weitere

drei Jahre bis 2018.

 

Wer wissen will, wie sich das Klima exakt an seinem Wohnort

ändert, ist mit den derzeitigen Klimamodellen schlecht beraten. Der

Grund: Weltweit gesehen, sind die Prognosen sehr brauchbar.

Doch regional Unterschiede werden zu einem allgemeinen

Mittelwert verwischt.

Grund dafür sind 3 Unschärfen. Mit Sprecher Thilo Streck arbeiten

vier Fachbereiche der Fakultäten N und A daran, sie zu

präzisieren:

Räumliche Genauigkeit: bislang berechnen regionale

Klimamodelle ihre Zukunfts-Projektionen nur auf 12 km genau.

Das neue Modell soll auf 1 km genau sein

Einfluss der Vegetation: Pflanzen steuern Verdunstung,

Wolkenbildung und Niederschlag. In die bisherigen Modelle

fließt dieser Einfluss nur grob gemittelt ein. Dass sich Vegetation

und Landnutzung mit dem Klima ändern und so wieder das

Klima beeinflusst, wird bislang gar nicht berücksichtigt.

Einfluss der Landwirte: Der Großteil unserer Landschaft ist
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Kulturlandschaft, die vor allem durch Land- und Forstwirte

gestaltet wird. Was Landwirte anbauen, hängt davon ab, was

unter neuen Klimabedingungen (und Agrarpolitik) guten Ertrag

und Verdienst verspricht – und welche Vorgaben die Agrar- und

Umweltpolitik setzt. Auch das soll das Modell made in

Hohenheim berücksichtigen.

Zur Halbzeit im Frühjahr 2015 hat die DFG die Arbeit evaluiert –

und geizte nicht mit Lob. Das Projekt habe einen „ausgesprochen

großen wissenschaftlichen Anspruch“. Die interdisziplinäre

Konstellation besitze „ein Alleinstellungsmerkmal in der

Klimafolgenforschung“ und lasse „weitere gute und spannende

Ergebnisse erwarten, die sicherlich international stark

wahrgenommen werden“.

Für Hohenheim bedeutet dies: weitere 2 Mio Euro Fördergelder

und die gesicherte Forschung bis zum Abschluss im Jahr 2018.

Leiter der wichtigsten Teilbereiche sind: Prof. Dr. Thomas Berger

(Agrarökonomie), Prof. Dr. Thilo Streck (Einfluss der Vegetation

und Sprecher Gesamtprojekt) und Prof. Dr. Volker Wulfmeyer

(Atmophärenvorgänge).

Weitere Details in der aktuellen Pressemitteilung oder auf der

Projekthomepage.
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